


Gliederung:

1. Zentrale Anliegen der Grünen

2. Institutioneller Wandel in der Europäischen Union

3. Zusammen leben

4. Klima



Für uns wichtig in der EU:

Achtung der Menschenwürde, Klimaschutz, 
Digitalisierung, Mehrheitsentscheidungen, Beteiligung 
der Bevölkerung, guter öffentlicher Nah- und 
Fernverkehr, gute Forschung und Bildung, öffentliche 
Daseinsfürsorge, gute Gesundheitsversorgung

… in allen europäischen Mitgliedsländern

01.



• Eigene Einnahmequellen der EU etablieren
• Aus CO2-Grenzausgleichen, Besteuerung von Plastik, 

Digitalkonzernen, Finanztransaktionen etc.

• Nicht konditionierte kurzfristige Kreditlinie in Krisen.
Langfristig ökosozialer Strukturwandel

• Alle Mitgliedstaaten legen öffentlich Rechenschaft über 
Subventionen ab

• Mindestunternehmenssteuersatz von mittelfristig 25%

02.



• Schutz des EU-Binnenmarktes und dessen Standards

• Gemeinsame Außenwirtschaftspolitik
• Faires, freies, nachhaltiges und 

menschenrechtskonformes Wirtschaften einfordern

• Europäische Währungsunion zur Sozialunion ausweiten
• mit permanenten Investitions- und 

Stabilisierungsinstrument unter der Kontrolle des 
Europäischen Parlaments
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• Wahlalter ab 16 Jahren und ggf. weitere Prüfung

• Etablieren von EU-weiten, transnationalen Listen mit 
Spitzenkandidat*innenprinzip

• EU-Bürger*innen können auch an Land- und 
Bundestagswahlen teilnehmen

• Europäische Bürger*inneninitiative stärken.
• Bei Erfolg: innerhalb eines Jahres soll ein 

Gesetzesvorschlag im Europaparlament folgen

04.



• Das Parlament soll in allen Bereichen gleichberechtigt 
mit dem Rat entscheiden

• Es soll ein vollständiges Initiativrecht bekommen

• Es soll die Kommission auf Vorschlag der Kommissions-
Präsident*in wählen

• „Legislativer Fußabdruck“ etablieren
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• EU-Grundrechtecharta langfristig gegenüber den 
Nationalstaaten einklagbar machen

• Stärkere Knüpfung von Geldern an die nachhaltige 
Umsetzung von Reformen und Rechtsstaatlichkeit

• Vertragsverletzungsverfahren und der Nichtauszahlung 
von Subventionen mehrheitlich beschließen

• Gesamteuropäisch oder Koalition der Willigen zu
• einem menschenwürdigen Umgang mit Geflüchteten
• Der konsequenten Vorbeugung von Fluchtursachen
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• Einführung eines europäische kommunalen Integrationsfond

• Die Benennung „Sicherer“ Herkunfts- oder Drittstaaten 
lehnen wir ab

• Aufnahmeplätze nach Bruttoinlandsprodukt, 
Bevölkerungsgröße o. gleichwertiges verpflichtend 

• Transitzonen und europäische Außenlager lehnen wir ab

• Zivile, flächendeckende, europäisch koordinierte und 
finanzierte Seenotrettung
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• Frauenquote in den Ministieren nach dem „Gender 
Equality Plan“

• EU-Erweiterungspolitik ist eine Erfolgsgeschichte

• EU-weites Vereins- und Gemeinnützigkeitsrecht

• Europäische, digitale, öffentlich-rechtliche, unabhängige 
Kommunikationsplattform
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• Stärkung der Arbeitnehmer*innenrechte durch:
Vorgehen gegen Schwarzarbeit, ein Verbandsklagerecht, eine 
europäische Sozialversicherungsnummer, höhere 
Mindeststandards für Beschäftigtenunterkünfte etc.

• Ambitionierte, verbindliche Regelung internationaler 
Lieferketten 
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• Reformation des EU-Emissionshandelssystems

• Einführung einer Kerosinsteuer

• Das Pipeline-Projekt Nord Stream 2 stoppen

• Umwelt- und Sozialkapitel von zukünftigen Handelsverträgen 
rechts-verbindlich und sanktionierbar machen
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